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Von Charly89

Erschreckend. Einfach erschreckend.
Wie konnte sie dieses hässliche, unförmige, farblich völlig aus dem Rahmen fallende
Ding nur anziehen?
Sai wusste nicht was er davon halten sollte, oder ob er etwas dazu sagen sollte. Sie
würde ihn wieder wütend anschreien, oder sogar schlagen, wenn er die falschen
Worte wählte. Es war aber seine Pflicht etwas zu sagen. Es war eine Zumutung! Es tat
in den Augen und im Kopf weh. Das Muster was auf den Stoff gedruckt war, war...
Er kann nicht vernünftig denken. Sein Gehirn versucht sich vor dem Heldentod zu
bewahren und in den Stand-by-Modus zu gehen.

Erhaben wie eine Königin schwebt sie an ihm vorbei. Hätte sie nicht dieses hässliche,
unförmige, farblich völlig aus dem Rahmen fallende Ding an, wäre es ein Anblick zum
niederknien. Ein Bild, bei dem einem das Wasser im Mund zusammenlaufen würde.
Doch so? Sai kämpfte gegen die aufsteigende Übelkeit.
Der junge Mann dreht sich um.
Seine Augen weiten sich auf das Maximum und glänzen, dass Kinn wandert nach
unten.
Verträumt betrachtet er ihren Rücken. Ihren blanken, formschönen, perfekten
Rücken. Völlig frei von dem hässlichen Stoff verführte geradezu, ihn zu berühren, die
Finger über die durchtrainierten Muskelstränge gleiten zu lassen. So wunderschön...
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